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Zusammenarbeit
zwischen Schule und Landesforsten

hier: Wald-Jugendspiele 2006

Bekanntmachung des Ministeriums
für Bildung, Frauen und Jugend 

und des Ministeriums für Umwelt und Forsten 
vom 5. Januar 2006 (932-2 – 51 380/30/10513.4023)

1. Ziel der Wald-Jugendspiele

Im Jahr 2006 führt die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald – Landesverband Rheinland-Pfalz – in
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Zusammenarbeit mit den Landesforsten und dem
Ministerium für Bildung, Frauen und Jugend zum 24.
Mal in Rheinland-Pfalz Wald-Jugendspiele durch.

Ziel der Wald-Jugendspiele ist es, bei den Schülerinnen
und Schülern ein nachhaltiges Verständnis für den
Wald als Teil der natürlichen Umwelt zu wecken und
ein positives Umweltbewusstsein aufzubauen. Das
Wissen um Wald und Natur soll durch die Wald-
Jugendspiele erweitert, vertieft und in spielerischer
Form überprüft werden.

An den Wald-Jugendspielen können die Schülerinnen
und Schüler der dritten und siebten Klassen aller
Schularten teilnehmen, wobei an einigen Standorten
nur dritte Klassen angenommen werden können. Von
jeder Schule und jeder Klassenstufe – wo angeboten –
sollte wenigstens eine Klasse teilnehmen. Es können
aber auch von jeder Klassenstufe mehrere Parallelklas-
sen zur Teilnahme gemeldet werden. Über die Teil-
nahme entscheidet die jeweilige Standortleitung.

Die Wald-Jugendspiele werden 2006 an 3 zusätzlichen
Standorten angeboten und damit erstmals an insge-
samt 28 Standorten durchgeführt. Um der großen
Nachfrage gerecht zu werden, bieten 10 Forstämter
die Wald-Jugendspiele an 2 Tagen, 2 Forstämter sogar
an 3 Tagen an. 6 Standorte bieten zusätzliche Parcours
an, um mehr Klassen annehmen zu können.

Die jeweilige Standortleitung entscheidet je nach Zahl
der verbindlichen Anmeldungen, ob an ihrem Stand-
ort weitere Spieltage bzw. der zweite Parcours benö-
tigt werden. Sie entscheidet dann auch über den Ter-
min der Teilnahme.

Außerdem regelt die Standortleitung in Absprache mit
den Nachbarstandorten, ob die Teilnahme von siebten
Klassen für zwei oder mehrere Standorte an einem
Standort gebündelt werden kann.

2. Anmeldung

Ab sofort können sich Schulklassen, die an den Wald-
Jugendspielen 2006 teilnehmen möchten, bei den für
ihren Bereich zuständigen Standorten anmelden. Die
Anmeldungen müssen folgende Angaben enthalten:
– Name der Schule
– Anschrift und Telefon- und Faxnummer der Schule
– Name der Klassenlehrerin bzw. des Klassenlehrers
– Klassenstufe
– Schülerzahl
– unverbindlicher Terminwunsch (bei Standorten

mit 2 bzw. 3 Terminen)

Vonseiten der Standorte erfolgt kein besonderes Einla-
dungsschreiben mehr. Die Anmeldungen müssen dem
Standort bis spätestens am 15. März 2006 vorliegen.

3. Termine

Die Wald-Jugendspiele finden ab dem 4. Mai 2006 an
folgenden Terminen statt:

1. 4. Mai 2006 in Landau (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Haardt, Westring 6
76829 Landau, Telefon 0 63 41/9 27 80)

2. 9. und 10. Mai 2006 in Bad Breisig
(Kontaktadresse:
Forstamt Ahrweiler, Ehlinger Straße 72
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon 0 26 41/91 27 90)

3. 10. Mai 2006 in Speyer (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Pfälzer Rheinauen, Am Hasenspiel 33
76756 Bellheim, Telefon 0 72 72/9 27 80)

4. 10. Mai 2006 in Zweibrücken
(Kontaktadresse:
Forstamt Westrich, Erlenbrunner Straße 177
66955 Pirmasens, Telefon 0 63 31/1 45 20)

5. 16. Mai 2006 in Boppard (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Boppard, Humperdinckstraße 4a
56154 Boppard, Telefon 0 67 42/8 01 30)

6. 18. Mai 2006 in Cochem
(Kontaktadresse:
Forstamt Cochem, Zehnthausstraße 18
56812 Cochem, Telefon 0 26 71/91 69 30)

7. 18. Mai 2006 in Kandel (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Bienwald, Bahnhofstraße 28
76870 Kandel, Telefon 0 72 75/9 89 30)

8. 23. und 24. Mai 2006 in Prüm
(Kontaktadresse:
Forstamt Prüm, Tettenbusch 10
54595 Prüm, Telefon 0 65 51/9 61 00)

9. 24. Mai 2006 in Bernkastel
(Kontaktadresse:
Forstamt Traben-Trarbach, An der Mosel 14
56841 Traben-Trarbach, Telefon 0 65 41/8 17 70)

10. 30. und 31. Mai 2006 in Daun
(Kontaktadresse:
Forstamt Daun, Gartenstraße 28
54550 Daun, Telefon 0 65 92/9 20 10)

11. 31. Mai 2006 in Bad Kreuznach
(Kontaktadresse:
Forstamt Soonwald
55566 Bad Sobernheim-Entenpfuhl 
Telefon 0 67 56/1 58 80)

12. 31. Mai 2006 in Neuwied
(Kontaktadresse:
Forstamt Dierdorf, Hanallee 5
56269 Dierdorf, Telefon 0 26 89/97 92 45)
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13. 31. Mai und 1. Juni 2006 in Idar-Oberstein
(Kontaktadresse:
Forstamt Birkenfeld, Schloßallee 7
55765 Birkenfeld, Telefon 0 67 82/98 11 70)

14. 31. Mai und 1. Juni 2006 in Trassem 
(bei Saarburg)
(Kontaktadresse:
Forstamt Saarburg, Schadaller Straße 22
54439 Saarburg, Telefon 0 65 81/9 26 30)

15. 1. Juni 2006 in Neumühle (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Donnersberg, Dr. Carl-Glaser-Straße 2
67292 Kirchheimbolanden
Telefon 0 63 52/40 10 40)

16. 7. Juni 2006 in Ransbach-Baumbach 
(nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Neuhäusel, Industriestraße
56335 Neuhäusel, Telefon 0 26 20/9 53 50)

17. 7. und 8. Juni 2006 in Bingen
(Kontaktadresse:
Forstamt Boppard, Humperdinckstraße 4a
56154 Boppard, Telefon 0 67 42/8 01 30)

18. 7. und 8. Juni 2006 in Wilgartswiesen
(Kontaktadresse:
Forstamt Hinterweidenthal, Hauptstraße 3
66999 Hinterweidenthal
Telefon 0 63 96/9 10 96 00)

19. 8. Juni 2006 in Dhronecken
(Kontaktadresse:
Forstamt Dhronecken, Auf der Burg 1
54426 Dhronecken, Telefon 0 65 04/9 54 70)

20. 13. Juni 2006 in Johanniskreuz (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Haus der Nachhaltigkeit, Johanniskreuz 1a
67705 Trippstadt, Telefon 0 63 06/9 21 01 30)

21. 13. und 14. Juni 2006 in Hachenburg
(Kontaktadresse:
Forstamt Hachenburg, In der Burgbitz 3
57627 Hachenburg, Telefon 0 26 62/95 47 50)

22. 20. und 21. Juni 2006 in Kaiserslautern
(Kontaktadresse:
Forstamt Kaiserslautern, Stiftswalder Forsthaus 
Velmannstraße
67657 Kaiserslautern, Telefon 06 31/34 19 80)

23. 20. und 21. Juni 2006 in Koblenz 
(nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Koblenz, Richard-Wagner-Straße 14
56075 Koblenz, Telefon 02 61/92 17 70)

24. 20./21. und 22. Juni 2006 in Mainz 
(nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Rheinhessen, Friedrichstraße 26
55232 Alzey, Telefon 0 67 31/99 67 40)

25. 20./21. und 22. Juni 2006 in Trier
(Kontaktadresse:
Forstamt Trier, Heiligenbungert 1
54317 Kasel, Telefon 06 51/82 49 70)

26. 28. Juni 2006 in Lahnstein (nur 3. Klassen)
(Kontaktadresse:
Forstamt Lahnstein, Emser Landstraße 8
56112 Lahnstein, Telefon 0 26 21/92 60 75)

27. 29. Juni 2006 in Kirchberg
(Kontaktadresse:
Forstamt Simmern, Bingener Straße 12
55469 Simmern, Telefon 0 67 61/9 16 70)

28. 6. Juli 2006 in Adenau
(Kontaktadresse:
Forstamt Adenau, Bahnhofstraße 37
53518 Adenau, Telefon 0 26 91/9 37 80)

Die Wald-Jugendspiele werden von der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald in Zusammenarbeit mit der
Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Zentral-
stelle der Forstverwaltung und den örtlichen Forstäm-
tern organisiert. Informationen sind über die bereits
genannten Forstämter und Personen sowie die
Geschäftsstelle der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald, Landesverband Rheinland-Pfalz, Richard-
Müller-Straße 11, 67823 Obermoschel/Pfalz, Telefon
0 63 62/99 32 01, erhältlich.

Die Wald-Jugendspiele in Kandel (Lfd. Nr. 7) werden
vom Forstamt Bienwald in Zusammenarbeit mit der
Stadt Kandel und der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald durchgeführt. Die Wald-Jugendspiele in Bingen
(Lfd. Nr. 17) werden vom Forstamt Boppard in
Zusammenarbeit mit dem Walderholungsverband
Rhein-Nahe und der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald durchgeführt. Die Wald-Jugendspiele in
Koblenz (Lfd. Nr. 23) werden vom Forstamt Koblenz
in Zusammenarbeit mit der Stadt Koblenz und der
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald durchgeführt.

4. Empfehlung an die Schulen

Den Schulen wird empfohlen, an den Wald-Jugend-
spielen im Rahmen von ganztägigen Wandertagen teil-
zunehmen. Nach der Veranstaltung sollte die Abreise
der einzelnen Klassen so gestaltet werden, dass alle
Klassen noch an der Siegerehrung am jeweiligen
Standort teilnehmen können.

5. Bitte an die Lehrkräfte

Die Lehrkräfte, die Klassen auf die Wald-Jugendspiele
vorbereiten und zu den Spielen begleiten, werden
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gebeten, den spielerischen Charakter dieser Veranstal-
tung zu betonen und das Ringen um Punkte bzw. Plat-
zierung etwas zu dämpfen.

6. Teilnahme an Wald-Jugendspielen (Naturrallyes) in
Luxemburg

Für einige Schulklassen aus Rheinland-Pfalz besteht
die Möglichkeit an Naturrallyes in Luxemburg teilzu-
nehmen. Sollte daran Interesse bestehen, wenden Sie
sich bitte an folgende Anschrift:

Reiner Skischally
Neuerburger Straße 25, 54634 Bitburg
Telefon: 0 65 61/94 12 51
Fax: 0 69 13/3 03 00 71 68
E-Mail: Reiner.Skischally@arcor.de


